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… lautet das motto des projektes NaTUrSCHaUSpIEL.at, 
das in die nächste runde geht. aus diesem anlass haben 
Sie am 16. april im Schlossmuseum Linz die möglichkeit 
sich über das umfangreiche programm 2011 zu informie-
ren, angebote auszuprobieren und - „natürlich“ - die Dau-
erausstellung „Natur oberösterreich“ zu besuchen. Unter 
dem spannenden Titel „monster im gemüseregal“ zeigt das 
Biologiezentrum Linz ab 14. april wie aus unscheinbaren 
Früchten einer Wildform durch auslese und Züchtung rie-
senfrüchte in allen erdenklichen Formen und Farben gewor-
den sind. In der Landesgalerie Linz sind ab 27. april Werke 
der Künstlerinnen Tina Bara und alba d´Urbano zu sehen. 

Die aktuellen politischen Entwicklungen aufgreifend, prä-
sentiert das photomuseum Bad Ischl ab 8. april historische 

Fotografien aus der Sammlung Frank, die Ägypten Ende 
des 19. Jahrhunderts zeigen. Im Kubin-Haus Zwickledt 
werden ab 15. april Federzeichnungen und Tuschemalerei 
von Ines Höllwarth ausgestellt. rosen, Tulpen, Nelken und 
andere Blumen auf künstlerischen objekten können Sie ab 
28. april im Freilichtmuseum Sumerauerhof St. Florian be-
sichtigen. Noch ein Tipp für Sie: Kommen Sie am 3. april 
ins Schlossmuseum Linz und pflanzen Sie mit Ihrer Familie 
radieschen im Schlosshof. Sie können diese dann ab 8. mai 
(Eröffnung unserer großausstellung „Essen unterwegs“) 
ernten. Viel Spaß!

Das vollständige programm zu unseren Häusern finden 
Sie auf den folgenden Seiten oder auf unserer Homepage:  
www.landesmuseum.at. 

eDitoriAl

rein ins 
museum.
raus in die 
Natur. Neue Website 

Neuer NeWsletter 

www.lAnDesMuseuM.At



Ausstellungen

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

bis 25. April 2011 termin:
Eröffnung der „auswahl“-
ausstellung der Lebenshilfe
Do, 7. april 2011, 18.30 Uhr

eröffnung:
mi, 27. april 2011, 
19.00 Uhr
28. april bis 19. Juni 2011

bis 25. April 2011

Führung:
10. april 2011,
15.00 bis 16.00 Uhr

Die ausstellung „schönschaurig II – 
medizin und Kunst am Seziertisch“ 
hinterfragt diese Entwicklungen, 
entblößt gefühle der angst und 
zeigt die auseinandersetzung des 
Unbewussten im Zusammenhang mit 
der Faszination des menschlichen 
Körpers. Ina Loitzl regt mit ihren 
arbeiten dazu an, die Einzigartigkeit 
und Unterschiedlichkeit anzuneh-
men und nicht unbarmherzigen Ide-
albildern nachzustreben.

mit der als projektreihe „pimp your 
collection“ geplanten Serie von drei 
ausstellungen koppelt die Landes-
galerie ein kuratorisches anliegen im 
Umgang mit der eigenen Sammlung 
mit ausgewählten Leihgaben. In an-
lehnung an die in der mongolei und 
in marokko entstandenen fotogra-
fischen Serien von mette Tronvoll 
und monika pichler setzt sich die 
ausstellung im erweiterten Sinn mit 
dem Begriff der Wüste in der Kunst 
auseinander.

Die ausstellung vermittelt anhand 
historischer medizinischer Wachs-
modelle aus dem Josephinum in 
Wien sowie moulagen aus dem pa-
thologisch-anatomischen museum 
im Narrenturm nicht nur Einblicke 
in den menschlichen Körper, son-
dern auch in die medizingeschichte. 
aquarelle, chirurgische Instrumente 
und andere medizinische objekte 
geben einen Querschnitt durch die 
Entwicklung der wichtigsten medizi-
nischen Fachrichtungen.

schöNschaurig ii 
mEDIZIN UND KUNST 
am SEZIErTISCH

Mythos MeNsch 
STaTIoNEN DEr 
mEDIZINgESCHICHTE

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

bis 15. Mai 2011

Führungen:
3., 10., 17. u. 24. april 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

piMp your 
collectioN: 
Wüste / goTISCHES 
ZImmEr

lAnDesgAlerie
linz

eröFF-
nung eröFF-

nung
nur

noch bis
25.04.

nur
noch bis

25.04.

Eine Serie von ausstellungen und 
gesprächsveranstaltungen wird diese 
neue museumssammlung öffentlich 
machen, um besondere Fähigkeiten 
jener menschen aufzuzeigen, die wir 
in der mehrheitsgesellschaft gewohnt 
sind, als Behinderte zu bezeichnen.

Nach der Teilnahme von Tina Bara an 
der gruppenausstellung „gegenüber“ 
(2002) und der gemeinsamen präsen-
tation von Bara und alba d’ Urbano 
im rahmen des „KINDEr!“-projektes 
(2006), konzipieren die beiden Künst-
lerinnen einen thematischen raum für 
den Wappensaal der Landesgalerie. 
Beide positionen haben sich in den 
vergangenen Jahren intensiv mit Fra-
gen der individuellen und kollektiven 
geschichtskonstruktion im medium 
der Fotografie ausein-
andergesetzt. 

arbeitstitel: 
„art brut“ –  
ZUm aUFBaU EINEr 
mUSEUmSSammLUNg/ 
aNDErE gaLErIE

tiNa bara uNd 
alba d’ urbaNo: 
!perla_Miseria! / 
WappENSaaL

lAnDesgAlerie 
linz

lAnDesgAlerie 
linz



oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

Ausstellungen schlossMuseuM 
linz 

Natur-
schauspiel.at
NaTUr UNmITTELBar 
ErLEBEN UND ErFor-
SCHEN

saisonauftakt:
Sa, 16. april 2011
12.00 bis 17.00 Uhr

www.naturschauspiel.at
www.facebook.com/
nAturschAusPiel.at

ab april 2011 präsentiert NaTUr-
SCHaUSpIEL.at  – Österreichs innova-
tivstes Tourismusprojekt 2010 – 
oberösterreichs reichtum an außer-
gewöhnlichen Naturräumen. Bei ge-
führten Exkursionen können Interes-
sierte das ganze Jahr über exklusive 
Erfahrungen in Naturschutzgebieten 
sammeln. Kinder und Erwachsene 
erleben Natur in oberösterreich neu 
und unmittelbar. abenteuer, Wissen 
und Naturerfahrung verbinden sich 
mit Erholung und genuss. 

Bei geführten Exkursionen an 17 
unterschiedlichen Schauplätzen er-
fahren Teilnehmer zu über 80 The-
men Neues und Wissenswertes. Für 
Kinder und gruppen gibt es eigene 
angebote, Expertenführungen mit 
renommierten Naturvermittlern und 
Wissenschaftlern ergänzen das regu-
läre programm von NaTUrSCHaU-
SpIEL.at.

In enger Verbindung damit steht 
auch die Dauerausstellung NaTUr 
oBErÖSTErrEICH im Südtrakt des 
Linzer Schlossmuseums. auf knapp 
1.500 m2 zeigt die Schau die Vielfalt 
der Naturräume in oberösterreich, 
die Dynamik ihrer Entstehung und 
die Vielfalt ihrer Lebewesen. 
 
am 16. april 2011 stellen die projekt-
partner – die abteilung Naturschutz, 
Land oÖ, die oberösterreichischen 
Landesmuseen und der oÖ Touris-
mus – bei einem Tag der offenen Tür 
im Linzer Schlossmuseum das pro-
gramm 2011 vor. Dabei kann man 
mehr über den projekthintergrund 
erfahren, sich über die exklusiven 
programmpunkte informieren, die 
angebote testen und buchen oder 
die Dauerausstellung besuchen. 



bis 8. Mai 2011

Führungen:
3., 10., 17. u. 24. april 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

7. u. 21. april 2011,
18.30 bis 19.30 Uhr

bis 17. April 2011

Die retrospektiv angelegte ausstel-
lung der Fotografi n mette Tronvoll 
(*1965, Trondheim, Norwegen) setzt 
die ausstellungsreihe zur porträt-
fotografi e in der Landesgalerie Linz 
fort. mette Tronvolls umfassendes 
Interesse am menschen hat sich aus 
dem Studio in die Weite der Land-
schaften fortgesetzt und widmet sich 
kontinuierlich aspekten wie Jugend 
und alter, Individualität und Stereo-
typie, Verwurzelung und migration, 
dem Dokumentarischen wie dem 
Subjektiven.

Eva grubingers Skulpturen, Installa-
tionen und Fotografi en setzen sich 
mit medialen, psychologischen und 
räumlichen repräsentationen von 
macht auseinander. Zwischen den 
gegenständen, die für bestimmte so-
ziale Strukturen und kommunikative 
Komplexe stehen und ihren minima-
listischen abstraktionen, entstehen 
Spannungsgefüge, die von konkre-
ten Situationen ausgehend ideologi-
sche muster sichtbar machen

Mette troNvoll 
pHoTograpHS 
1994 - 2010 / 2. SToCK

eva grubiNger - 
decoy / 
WappENSaaL

lAnDesgAlerie
linz

lAnDesgAlerie
linz

Ausstellungen

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

Tomaten, Kartoffeln, Bananen – alles 
vertraute Begleiter bei unseren regel-
mäßigen Einkäufen im Supermarkt. 
aber wieso sehen diese obst- und 
gemüsearten so aus, wie wir sie im 
regal vorfi nden? Was für uns heute 
normal erscheint ist in Wirklichkeit 
das Ergebnis jahrtausendelanger Be-
mühungen des menschen aus wild 
vorkommenden arten Kulturformen 
mit für den menschen positiven Ei-
genschaften zu züchten. 

Die einen schätzen sie als gesund-
heitspolizei, die anderen hassen sie 
als plage und sie sind allgegenwärtig: 
ameisen. Was aber wissen wir über 
die Insekten? Die ausstellung gibt 
Einblicke in ihr kompliziertes Sozial-
system, zeigt unterschiedliche arten 
und deren Lebensweisen. Es werden 
auch geradezu menschliche Verhal-
tensweisen im ameisenstaat thema-
tisiert: Intrige, raub, Versklavung, 
Krieg, Sucht und Emsigkeit.

MoNster iM 
geMüseregal

aMeiseN – 
UNBEKaNNTE 
FaSZINaTIoN Vor 
DEr HaUSTÜrE

biologiezentruM
linz

biologiezentruM
linz

eröffnung:
Do, 14. april 2011, 19.00 Uhr
15. april bis 9. okt. 2011

bis 3. April 2011

Führung
3. april 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

eröFF-
nung

nur
noch bis

17.04.
nur

noch bis
03.04.

In anlehnung an die ausstellung 
fotografi scher porträts von mette 
Tronvoll werden in der diesjährigen 
Neuaufstellung im Kubin-Kabinett 
Bildniszeichnungen von alfred Ku-
bin gezeigt. Frühe porträtstudien 
des Künstlers aus seiner münchner 
akademiezeit (bei prof. gysis) sind 
ebenso zu sehen wie eine reihe von 
Selbstporträts des Zeichners und 
eine auswahl unterschiedlicher Bild-
nisse aus allen Schaffensphasen. 

seniorenführung:
7. april 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr 

Führung für Pädagoginnen
27. april 2011, 16.00 bis 17.30 Uhr

alfred kubiN -
porträtzeich-
NuNgeN / 
KUBIN-KaBINETT

lAnDesgAlerie
linz



eröffnung:
Fr, 8. april 2011, 19.30 Uhr
9. april bis 17. Juli 2011

eröffnung:
Fr, 15. april 2011, 19.00 Uhr
16. april bis 8. mai 2011

Bereits mitte des 19. Jahrhunderts 
war Ägypten ein begehrtes reiseziel. 
Das wohlhabende Bildungsbürgertum 
suchte auf der grand Tour im östli-
chen mittelmeerraum neben kultu-
rellen Eindrücken immer auch die Er-
fahrung von „orient und Exotik“. Die 
aktuellen politischen Entwicklungen 
aufgreifend, präsentiert die Landes-
galerie eine auswahl an historischen 
Fotografien aus der Sammlung Frank, 
die Ägypten Ende des 19. Jahrhun-
derts zeigen. mit arbeiten von Hip-
polyte arnoux, Jean pascal Sébah, 
reiser und rudolf Carl Huber. 

Ines Höllwarths Federzeichnungen 
und Tuschemalerei der Landschaft 
in Zwickledt suggerieren die Ver-
bundenheit alfred Kubins zu seinem 
Lebensraum, den er auch als seine 
arCHE bezeichnet und empfindet. 
Die ortsbezogenen ansichten stehen 
in Kontrast zur spiralförmigen raum-
installation aus Naturmaterial – eine 
Hommage auf die Frauen darstel-
lend, die alfred Kubins Lebensweg 
begleiten. 

laNd aM Nil
ÄgypTEN IN 
HISTorISCHEN 
FoTograFIEN

iNes höllWarth

PhotoMuseuM 
bAD ischl

Kubin-hAus 
zwicKleDt

Ausstellungen

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

In beinahe jedem poesiealbum findet 
sich der Spruch „rosen, Tulpen, Nel-
ken, alle Blumen welken, nur die eine 
nicht und die heißt Vergissmeinnicht“. 
aber nicht nur in großmütterlichen 
Stammbüchern, sondern auf beina-
he jedem der Volkskunst zuzurech-
nenden gegenstand bilden Blumen 
und Blüten ästhetische Verzierungen. 
anlässlich der Landesgartenschau in 
ansfelden soll ein Querschnitt durch 
künstlerische objekte aus Textilen, 
Keramik, glas und Holz einen Ein-
druck von der Vielfalt der Flora geben.

roseN, tulpeN, 
NelkeN…
BLUmEN IN DEr 
VoLKSKUNST

FreilichtMuseuM 
suMerAuerhoF 
st. FloriAn

eröffnung:
Do, 28. april 2011, 19.00 Uhr
29. april bis 30. oktober 2011

eröFF-
nungeröFF-

nung eröFF-
nung

Kubin-hAus
zwicKleDt

Die zumeist kleinformatigen papier-
arbeiten erweisen sich als sehr per-
sönliche zeichnerische Notationen, 
in denen figurative, symbolische und 
surreale Ebenen mit einem spontanen 
und unmittelbaren Duktus verbunden 
sind. Inhalte, Wortfragmente, Bedeu-
tungszusammenhänge blitzen auf 
und vermitteln sich als Bildwelt, die 
gerade im Kontext einer umfassenden 
rezeptions- und Wirkungsgeschichte 
von alfred Kubin spannende gegen-
wartsbezüge erlaubt.

peter 
haueNschild
ZEICHNUNgEN 
1986 – 2010

bis 10. April 2011

nur
noch bis

10.04.

Die ausstellung zeigt Darstellungen 
aus dem österlichen Kreis aber auch 
Vertreter von „gottes heiliger Schar“, 
wie etwa die Heiligen Veronika, Leon-
hard oder Christophorus. Bezugneh-
mend auf das Freistädter pfarrpatrozi-
nium wird der Hl. Katharina und ihren 
beiden mitmärtyrerinnen Barbara und 
margarete breiter raum gewidmet. Es 
sind dies Kunstobjekte, die in jüngs-
ter Zeit entstanden sind und vielfach 
noch nie in der Öffentlichkeit gezeigt 
wurden.

iN toN geforMter 
glaube / HErmINE 
arBEITHUBEr

Mühlviertler
schlossMuseuM
FreistADt

bis 25. April 2011

nur
noch bis

25.04.



sAMMlungs-
PräsentAtionen

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

natur-werkstatt:
9. april 2011,
14.00 bis 16.00 Uhr

Führung:
24. april 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

Führung:
17. april 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

In drei räumen wird eine kleine aus-
wahl an historischen Waffen gezeigt, 
die in ihrer Zusammenstellung sehr 
abwechslungsreich ist. Themen wie 
Kriegswesen des mittelalters und 
der frühen Neuzeit, frühneuzeitliche 
Feuerwaffen und Turnierwesen sowie 
repräsentations- und Bauernkriegs-
waffen werden in der Sammlungsprä-
sentation präsentiert.

In der Sammlungspräsentation zur 
astronomie, physik sowie Industrie-, 
Wirtschafts- und Technikgeschich-
te oberösterreichs werden Themen 
rund um „oberösterreichische astro-
nomen“, die bedeutende Sammlung 
physikalischer Lehrmittel des 18. 
bis 19. Jahrhunderts – das museum 
physicum und die Studiensammlung 
der abteilung Technikgeschichte er-
zählt. ausblicke in zeitgenössische 
Entwicklungen runden die Schau ab.

In zeitlicher abfolge werden die 
wichtigsten Funde zur oberöster-
reichischen alt- und Jungsteinzeit, 
sowie Bronze- und Eisenzeit gezeigt. 
grab- und Siedlungsfunde veran-
schaulichen das Leben sowie den 
Umgang mit dem Tod. Im Tiefkeller 
ist ein raum dem besonderen Fund-
ort Hallstatt gewidmet. Nach der 
römerzeit bilden die bedeutenden 
Funde aus frühmittelalterlichen grä-
berfeldern den abschluss der Samm-
lungspräsentation.

Der raum zeigt die geschichte un-
seres museums seit der gründung 
1833. Der Weg vom Vereinsmuseum 

„Francisco-Carolinum“ zum „oberös-
terreichischen Landesmuseum“ ist 
geprägt von bescheidenen, jedoch 
von Enthusiasmus getragenen an-
fängen sowie von Blütenzeiten und 
Krisen im 19. und 20. Jahrhundert. 
Heute bestehen die „oberösterrei-
chischen Landesmuseen“ aus mehre-
ren Häusern. 

Die ausstellung zeigt wie oberös-
terreichs Landschaften mit ihrer Tier- 
und pflanzenwelt entstanden sind. 
Kontinentalverschiebung, Eiszeiten 
und menschliche aktivitäten sind 
nur einige Faktoren, die das heutige 
Erscheinungsbild prägten. perlfisch 
und Höhlenlaufkäfer werden ebenso 
vorgestellt wie Dachsteinkalk und 
Buchenwald. In einer Studiensamm-
lung wird Einblick in die Sammlun-
gen des Biologiezentrums gewährt. 

historische 
WaffeN

techNik 
oBErÖSTErrEICH

archäologie die oberösterrei-
chischeN laNdes-
MuseeN

Natur 
oBErÖSTErrEICH

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz



sAMMlungs-
PräsentAtionen

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

„oberösterreich interaktiv“ ist eine 
Installation, die es den Besuchern 
erlaubt unser Bundesland auf pro-
jizierten Karten zu erforschen. Statt 
eines mausklicks auf einem Com-
puterbildschirm wird eine gemeinde 
durch das aufstellen eines Kegels auf 
der oberösterreichkarte ausgewählt. 
Eine Fülle von Information in Form 
von Bildern und grafiken erwartet 
den Benutzer auf einem farbig gleich 
markierten Terminal.

Im ersten Stock des Schlossmuseums 
wird ein Überblick über die mittel-
alterliche Kunst oberösterreichs ge-
boten, von der romanischen rieder 
Kreuzigung bis zu den Flügelaltären 
der Spätgotik. Eigene Säle sind der 
Donauschule, der (internationa-
len) renaissance und dem Barock 
gewidmet. Der zweite Stock bietet 
meisterwerke vom Barock bis zum 
Jugendstil. alle Facetten des Wiener 
Biedermeier von der Blumen- bis zur 
porträt-, genre- und Landschafts-
malerei sind vertreten. Ein Höhe-
punkt ist der große makartsaal. In 
drei weiteren Sälen wird die Schen-
kung Kastner gezeigt, mit internati-
onaler Kunst vom mittelalter bis zum 
Expressionismus Schieles, gerstls 
und Faistauers.

Nach einem Einblick in den gegen-
stand dieses Faches werden antike 
münzen am Beispiel der Sammlung 
Kastner gezeigt. Weiters wird in ein-
zelnen Stationen die geschichte der 
Zahlungsmittel in oberösterreich 
präsentiert und über die medaille in 
oberösterreich informiert. Fundmün-
zen und der historische geldumlauf 
sind ebenfalls Thema der Sammlungs-
präsentation. Ein Höhepunkt ist der 
1997 entdeckte Schatz von Fuchshof.

gezeigt werden musikinstrumente, 
die ab 1836 an das museum gelang-
ten. Eine Widmung des Stiftes Krems-
münster in diesem Jahr bildet den 
grundstock der Sammlung. Sie soll 
den oberösterreichischen Instrumen-
tenbau anhand seiner Erzeugnisse und 
das oberösterreichische musikleben in 
hier verwendeten musikinstrumenten 
veranschaulichen. In einem eigenen 
raum ist der „Linzer Beethovenflügel“ 
zu sehen. 

Der Saal umfasst alles, was vom 16. 
bis zum 18. Jahrhundert zur aus-
stattung eines vornehmen Haushalts 
gehörte. Der imposante Kachelofen 
aus Schloss Würting, wertvolle mö-
bel, die Festtafel des Schwanenstäd-
ter Fundes, Keramik, kostbare gläser 
und das einzigartige riesen-Schach 
aus Schloss Weinberg sind Zeugnisse  
jener Lebenslust, die auch aus dem 
großen gemälde einer verkleideten 
adelsgesellschaft spricht. 

oberösterreich 
iNteraktiv

kuNstgeschichte MüNzkabiNett Musik-
iNstruMeNte

kuNsthaNdWerk

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

Führung:
17. april 2011,
15.00 bis 16.00 Uhr



sAMMlungs-
PräsentAtionen

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

Die grünanlage um das museums-
gebäude wird seit 1996 als Skulp-
turenpark genützt. Ziel dieses aus-
stellungsbereiches im Freiraum ist 
es, einen Querschnitt des gegenwär-
tigen großformatigen skulpturalen 
Schaffens mit speziellem Bezug zu 
oberösterreich zu bieten. 

Die präsentation zeigt Volkskunstob-
jekte aus oberösterreich, die einen 
Querschnitt durch das kunsthand-
werkliche und volkskünstlerische 
Schaffen vorwiegend des 18. und 
19. Jahrhunderts geben, aber auch 
die Entwicklung ins 20. Jahrhundert 
aufzeigen. Die Schwerpunkte liegen 
unter anderem bei Stubeninterieurs, 
verziertem Hausrat, Sandler Hinter-
glasbildern, Viechtauer Hausindustrie, 
goldhauben, bemalten möbeln und 
dem Bereich glaube und aberglaube.

Das Kubin-Kabinett bietet mit wech-
selnden thematischen Schwerpunkten 
Einblicke in die weltweit größte Samm-
lung von Werken des grafikers, malers 
und Schriftstellers alfred Kubin. Sie 
umfasst über 4.000 Einzelblätter und 
70 Skizzenbücher und wird von der 
graphischen Sammlung betreut. 

Die „andere galerie“ ist ein spezi-
elles projekt der Landesgalerie. Bei 
den wechselnden ausstellungen ist 
es uns ein anliegen, die Kunst ver-
schiedener positionen, wie z.B. von 
jungen Kunstbegeisterten auszustel-
len. Dazu werden regelmäßig aus-
stellungen in Zusammenarbeit mit 
karitativen Einrichtungen ausgestellt. 
auch verschiedene Kunstprojekte 
von Schulklassen finden hier immer 
wieder platz. 

Bibliothek und grafische Sammlung 
präsentieren seltene Landkarten, 
oberösterreichische ortsansichten, 
alte Handschriften, wertvolle Zeich-
nungen und Drucke sowie raritäten 
aus den Sondersammlungen. Beide 
abteilungen sind wahre Schatzkam-
mern in Bezug auf Kunst und Kultur 
oberösterreichs. Dreimal jährlich 
werden zusätzlich in kleinem rah-
men Dauer- und Wechselausstellun-
gen angeboten. 

skulptureNparkvolkskuNde kubiN-kabiNett aNdere galerieSammLUNgEN 
graphik uNd 
bibliothek 

lAnDesgAlerie
linz

schlossMuseuM
linz

lAnDesgAlerie
linz

lAnDesgAlerie
linz

schlossMuseuM
linz

tipp: 
Projekt „Arbeitstitel: 
„art brut“ – zum Aufbau 
einer Museumssammlung 
in der  Anderen galerie

Führung:
28. april 2011,
18.30 bis 19.30 Uhr



Was macht ein riesenzahnhai in einer 
ausstellung über die Natur oberös-
terreichs? Bei einem rundgang durch 
die große Dauerausstellung erfährst 
du allerhand Neues, erforschst Be-
kanntes genauer und löst spannen-
de Naturrätsel. Bei dieser speziellen 
Natur-Werkstatt gibt es noch etwas 
Besonderes, weil die „Familie NEmo“ 
ins große aquarium übersiedelt und 
die Kinder hautnah dabei sein können, 
wenn die Clownfische ihre neue Um-
gebung erkunden.

Bereits um 14.00 Uhr heißt es: „pflanz 
dir ein radieschen!“ Im rahmen 
der präsentation des Tagungsbandes 

„Esskulturen – gutes Essen in Zeiten 
mobiler Zutaten“ im Schlossmuseum 
Linz sind alle herzlich eingeladen an 
der Bepflanzung eines mobilen „ge-
müsegartens“ mitzuwirken. Die Buch-
präsentation beginnt um 16.00 Uhr. 
Zur Eröffnung von „Essen unterwegs 

– Eine ausstellung über mobilität und 
Wandel“ am 8. mai 2011 darf unter 
dem motto „pflück dir ein radies-
chen!“ geerntet werden.

Hast du schon einmal über deine 
Essgewohnheiten nachgedacht? Eine 
rätselrallye für groß und Klein führt 
in einer kulinarischen Zeitreise durch 
verschiedene ausstellungen des 
Schlossmuseums. Du erhältst Infor-
mationen über Essgewohnheiten ver-
schiedener Epochen, kannst dich an 
gemalten Leckerbissen erfreuen und 
hast die möglichkeit selbst radies-
chen zu pflanzen.

Natur-Werkstatt 
„NaTUr oBErÖSTEr-
rEICH“

buchpräseNtatioN 
„ESSKULTUrEN – 
gUTES ESSEN IN ZEITEN 
moBILEr ZUTaTEN“

faMilieNtag 
„LECKErBISSEN“

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

termin:
So, 3. april 2011,
16.00 Uhr

termin:
So, 3. april 2011,
14.00 bis 16.00 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termin (ab 5 Jahren):
Sa, 9. april 2011,
14.00 bis 16.00 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

musik von monteverdi, rovetta, 
grandi, Ziani u. a. Dem erstaunten 
Hörer bietet sich ein ungeahnter 
reichtum an ganz zu Unrecht ver-
gessenen musikalischen Schätzen dar, 
wahrhaftig wert, von einem der füh-
renden österreichischen Ensembles 
für alte musik zum Klingen gebracht 
zu werden.

alte Musik iM 
schloss

schlossMuseuM
linz

termin:
Enemble Vivante
Di, 12. april 2011,
19.30 Uhr

Führung mit der Künstlerin Ina Loitzl 
durch die ausstellung „schönschaurig 
II - Kunst und medizin am Seziertisch“ 
sowie rundgang durch die ausstel-
lung „mythos mensch - Stationen der 
medizingeschichte“. Der künstleri-
sche Schwerpunkt von Ina Loitzl liegt 
auf der Erfassung des menschlichen, 
speziell des weiblichen Körpers.

spezielle 
führuNg „SCHÖN-
SCHaUrIg II“ UND
„myTHoS mENSCH“

schlossMuseuM
linz

termin:
mi, 13. april 2011,
18.00 Uhr



In der diesjährigen Neuaufstellung im 
Kubin-Kabinett werden Bildniszeich-
nungen von alfred Kubin gezeigt. 
Frühe porträtstudien des Künstlers 
aus seiner münchner akademiezeit 
sind ebenso zu sehen wie eine reihe 
von Selbstporträts des Zeichners und 
eine auswahl unterschiedlicher Bild-
nisse aus allen Schaffensphasen. Bei 
letzteren handelt es sich jedoch meist 
nicht um traditionelle porträts.

seNioreNführuNg 
„aLFrED KUBIN – 
porTrÄTS“

lAnDesgAlerie 
linz

termin:
Di, 7. april 2011,
14.00 bis 15.30 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

anlässlich der Eröffnung des projekts 
„Naturschauspiel“ gibt es im Schloss-
museum einen Tag der offenen Tür 
und einen speziellen  Familiennach-
mittag in der Dauerausstellung „Natur 
oberösterreich“. Bei verschiedenen 
Vermittlungsstationen ist dein detek-
tivisches geschick gefragt: mit Lupe 
und mikroskop gilt es die heimische 
Natur zu erforschen. 

Kennst du gmundner Keramik oder 
Email-geschirr? Wie wurden früher 
Lebensmittel haltbar gemacht? In der 
ausstellung erfährst du mehr darüber. 
Eine richtige Bauernstube wartet dar-
auf, von dir entdeckt zu werden. Beim 
Workshop kannst du aus Salzteig ein 
eigenes andenken, z.B. in Form einer 
Brezel oder Linzer Torte gestalten.

Naturschauspiel 
FamILIENNaCHmITTag 
„NaTUr oBErÖSTEr-
rEICH“

ferieN-geschichts-
Werkstatt „maHL-
ZEIT!“ 

schlossMuseuM
linz

schlossMuseuM
linz

termin:
Sa, 16. april 2011, 
14.00 bis 16.00 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termin (ab 5 Jahren):
Di, 19. april 2011,
10.00 bis 12.00 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

Die „kurzen, sinnlichen und leiden-
schaftlichen“ Espressokonzerte ver-
wöhnen mit romantischen Horn- und 
Fagottklängen, ebenso wie gefühl-
vollen gedichten und mit wunderba-
ren Liederzyklen. am 2. april 2011 
präsentiert martin achrainer (Bariton) 
ein Fest für und mit Franz Schubert 
mit seinem Liederzyklus „Schwanen-
gesang“.

espresso coN 
fraNz ii

lAnDesgAlerie
linz

termin:
Sa, 2. april 2011,
16.00 Uhr

Die oberösterreichischen Landes-
museen laden gemeinsam mit dem 
Verein ibuk zu einer neuen Themen-
reihe von „KNoW HoW internati-
onal“ ins Schlossmuseum ein. mit 
dem rundgang „Festlich & Feierlich“ 
entführen wir Sie in die alte Zeit, in 
der unsere Bräuche und Feste noch 
besonderen Traditionen folgten. Von 
den römern bis heute lädt diese 
Führung zu einer reise durch unter-
schiedliche Kulturen ein.  

kNoW-hoW 
iNterNatioNal 
„FESTLICH & FEIErLICH“

schlossMuseuM
linz

termine:
Do, 14., 21. u. 28. april 2011,
18.30 bis 20.00 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

eintritt
Frei



Nach der Teilnahme von Tina Bara 
an der gruppenausstellung „gegen-
über“ (2002) und der gemeinsamen 
präsentation von Bara und alba d’ 
Urbano im rahmen des „KINDEr!“-
projektes (2006), konzipieren die 
beiden Künstlerinnen einen thema-
tischen raum für den Wappensaal 
der Landesgalerie. Beide positio-
nen haben sich in den vergange-
nen Jahren intensiv mit Fragen der 
individuellen und kollektiven ge-
schichtskonstruktion im medium der 
Fotografie auseinandergesetzt. 

Was siehst du, wenn du in den Spie-
gel schaust? Dich selbst. Viele Künst-
ler, Fotografen und Bildhauer wollen 
genau das in ihren Werken festhalten. 
Ein porträt kann deshalb auch in ver-
schiedenen Kunsttechniken gefertigt 
werden. aber nicht immer, sieht man 
darauf sein eigenes Spiegelbild. In 
den ausstellungen holst du dir Inspi-
rationen für dein eigenes Kunstwerk, 
das du im atelier der Landesgalerie 
gestaltest.

Im Kubin-Kabinett werden Bildnis-
zeichnungen aus allen Schaffens-
phasen von alfred Kubin gezeigt. Bei 
diesen handelt es sich jedoch meist 
nicht um traditionelle porträts, die 
auf Wiedererkennbarkeit der abgebil-
deten personen ausgerichtet sind. Zur 
ausstellung werden Vermittlungspro-
gramme (Führungen & Workshops) 
für Besucher/innen von 6 bis 13 Jah-
re angeboten. 

tiNa bara uNd 
alba d’ urbaNo: 
!perla_Miseria! / 
WappENSaaL

ferieN-kuNst-
Werkstatt 
„SpIEgLEIN, SpIEgLEIN, 
SCHaU mICH aN…“ 

führuNg für 
pädagogiNNeN 
„aLFrED KUBIN – 
porTrÄTZEICHNUNgEN“

lAnDesgAlerie
linz

lAnDesgAlerie
linz

termin:
mi, 27. april 2011, 
19.00 Uhr

termin (ab 5 Jahren):
mi, 20. april 2011,
10.00 bis 12.00 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

termin:
mi, 27. april 2011,
16.00 bis 17.30 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM

„Wahre Kunst ist eigensinnig [und] 
lässt sich nicht in schmeichelnde 
Formen zwängen“, schreibt Beetho-
ven 1820, und zu Beginn des Finales 
seines letzten Streichquartetts steht 
unter der Überschrift „Der schwer 
gefasste Entschluss“. Welch ein Bo-
gen, der sich von den aus dem geist 
Haydns entstandenen Quartetten op. 
18 zu seinem op. 135 spannt! Dem 
neu entstandenen Quartetto Serioso 
kommt die aufgabe zu, den Zyklus 
zum abschluss zu bringen.

soNNtagsMusik 
iM saloN

lAnDesgAlerie 
linz

termin:
Quartetto Serioso
So, 10. april 2011,
17.00 Uhr

lAnDesgAlerie
linz

Eine Serie von ausstellungen und 
gesprächsveranstaltungen wird diese 
neue museumssammlung öffentlich 
machen, um besondere Fähigkeiten 
jener menschen aufzuzeigen, die wir 
in der mehrheitsgesellschaft gewohnt 
sind, als Behinderte zu bezeichnen.

arbeitstitel: 
„art brut“ –  
ZUm aUFBaU EINEr 
mUSEUmSSammLUNg/ 
aNDErE gaLErIE

lAnDesgAlerie 
linz

termin:
Eröffnung der „auswahl“-
ausstellung der Lebenshilfe
Do, 7. april 2011,
18.30 Uhr

eröFF-
nung eröFF-

nung



Vortrag, Norbert Teufelbauer, Bird-
Life Österreich, Wien: Das „moni-
toring der Brutvögel Österreichs“ 
ist ein Zählprogramm mit dem Be-
standsveränderungen dokumentiert 
werden. Das programm liefert seit 
1998 jährlich Daten zu vielen häufi-
gen Brutvogelarten. In den letzten 
Jahren wurden besonders Vögel der 
Kulturlandschaft untersucht. Die Er-
gebnisse daraus bilden, neben einem 
Überblick des Zählprogramms, den 
Inhalt dieses Vortrags. 

bestaNdsver-
äNderuNgeN 
häufiger kultur-
laNdschafts-
vögel iN öster-
reich

biologiezentruM
linz

termin:
Do, 7. april 2011,
19.00 Uhr

Vortag, Dr. Björn Berning, Linz: Das 
Zusammenspiel von Überfischung, 
Zerstörung des Lebensraumes, Klima-
wandel, eingeschleppte arten, Ver-
sauerung der meere sowie dem Ein-
trag von gift- und Nährstoffen hat für 
die marinen Ökosysteme verheerende 
Folgen. anhand von Beispielen, wie 
etwa den von algen überwucherten 
Flachwasser-Korallenriffen wird ge-
zeigt, dass einige Lebensräume be-
reits völlig (und teils unwiederbring-
lich) zerstört sind.

Die arbeitsabende ermöglichen einen 
meinungsaustausch über die einzel-
nen Fachbereiche.

ausgerüstet mit Fernglas, Spektiv 
und Bestimmungsbuch versuchen 
wir, der Vogelwelt in oberöster-
reich in den verschiedensten Le-
bensräumen auf die Schliche zu 
kommen. Zum fünften mal lädt das 
projekt „Federleicht“ heuer Kinder 
ab 8 Jahren und Familien dazu ein, 
die faszinierende Vogelwelt ober-
österreichs auf spielerische art zu 
erforschen. Welche Vögel singen da 
gerade?  Was ist beim Beobachten 
dieser Tiere wichtig.

Nichts ist Meer 
so Wie es Mal 
War

Mykologischer 
arbeitsabeNd
eNtoMologisches 
seMiNar
botaNischer 
arbeitsabeNd

faMilieN-exkur-
sioN federleicht: 

„VogELLEBEN am 
FLUSS“ 

biologiezentruM
linz

biologiezentruM
linz

biologiezentruM
linz / extern

termin:
Di, 12. april 2011,
19.00 Uhr

Mykologischer Arbeitsabend
termine:
mo, 4. u. 18. april 2011,
18.30 Uhr

entomologisches seminar
termin:
Fr, 15. april 2011,
19.00 Uhr

botanischer Arbeitsabend
termin:
Do, 28. april 2011,
17.00 Uhr

 

termin:
So, 10. april 2011,
8.00 bis 11.30 Uhr

Anmeldung & information:
0732 / 75 97 33-10 
kulturvermittlung@landesmuseum.at 

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM

powerpointvortrag, Dr. martin Schwarz, 
Kirchschlag: Die weitläufige Welser 
Heide mit den Wärme begünstigten 
magerstandorten war einst berühmt 
für seine besondere Tier- und pflan-
zenwelt. Durch Verbauung und inten-
sive landwirtschaftliche Nutzung ist 
nur mehr rund 1 % erhalten geblie-
ben. Dieser letzte größere rest be-
findet sich am Welser Flugplatz und 
dem panzerübungsgelände. ob diese 
hier überleben können, hängt davon 
ab, ob es gelingt, das gebiet vor der 
Verbauung zu bewahren. 

iNsekteN uNd 
aNdere tiere der 
Welser heide

biologiezentruM
linz

termin:
Fr, 1. april 2011,
19.00 Uhr



Hast du Lust, die heimische Tier- 
und pflanzenwelt mit Lupe und Be-
cherlupe zu erforschen? als Umwelt-
spürnase bist du eingeladen, eine 
spannende reise mit allen Sinnen 
durch den Ökopark zu unternehmen. 
Du wirst staunen, was es alles zu ent-
decken gibt!

ferieN-Natur-
Werkstatt 
„SpUrENSUCHE DUrCH 
DEN ÖKoparK“

biologiezentruM
linz

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM

termin (ab 5 Jahren):
Do, 21. april 2011,
10.00 bis 12.00 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 75 97 33-10
kulturvermittlung@landesmuseum.at

eröffnung:
Fr, 8. april 2011, 
19.30 Uhr

Bereits mitte des 19. Jahrhunderts 
war Ägypten ein begehrtes reiseziel. 
Das wohlhabende Bildungsbürgertum 
suchte auf der grand Tour im östli-
chen mittelmeerraum neben kultu-
rellen Eindrücken immer auch die Er-
fahrung von „orient und Exotik“. Die 
aktuellen politischen Entwicklungen 
aufgreifend, präsentiert die Landes-
galerie eine auswahl an historischen 
Fotografien aus der Sammlung Frank, 
die Ägypten Ende des 19. Jahrhun-
derts zeigen. mit arbeiten von Hip-
polyte arnoux, Jean pascal Sébah, 
reiser und rudolf 
Carl Huber. 

laNd aM Nil
ÄgypTEN IN 
HISTorISCHEN 
FoTograFIEN

PhotoMuseuM 
bAD ischl

eröffnung:
Fr, 15. april 2011, 
19.00 Uhr

Ines Höllwarths Federzeichnungen 
und Tuschemalerei der Landschaft 
in Zwickledt suggerieren die Ver-
bundenheit alfred Kubins zu seinem 
Lebensraum, den er auch als seine 
arCHE bezeichnet und empfindet. 
Die ortsbezogenen ansichten stehen 
in Kontrast zur spiralförmigen raum-
installation aus Naturmaterial – eine 
Hommage auf die Frauen darstel-
lend, die alfred Kubins Lebensweg 
begleiten. 

iNes höllWarth

Kubin-hAus 
zwicKleDt

In beinahe jedem poesiealbum findet 
sich der Spruch „rosen, Tulpen, Nel-
ken, alle Blumen welken, nur die eine 
nicht und die heißt Vergissmeinnicht“. 
aber nicht nur in großmütterlichen 
Stammbüchern, sondern auf beina-
he jedem der Volkskunst zuzurech-
nenden gegenstand bilden Blumen 
und Blüten ästhetische Verzierungen. 
anlässlich der Landesgartenschau in 
ansfelden soll ein Querschnitt durch 
künstlerische objekte aus Textilen, 
Keramik, glas und Holz einen Ein-
druck von der Vielfalt der Flora geben.

roseN, tulpeN, 
NelkeN…
BLUmEN IN DEr 
VoLKSKUNST

FreilichtMuseuM 
suMerAuerhoF 
st. FloriAn

eröffnung:
Do, 28. april 2011, 
19.00 Uhr

eröFF-
nungeröFF-

nungeröFF-
nung

Tomaten, Kartoffeln, Bananen – alles 
vertraute Begleiter bei unseren regel-
mäßigen Einkäufen im Supermarkt. 
aber wieso sehen diese obst- und 
gemüsearten so aus, wie wir sie im 
regal vorfinden? Was für uns heute 
normal erscheint ist in Wirklichkeit 
das Ergebnis jahrtausendelanger Be-
mühungen des menschen aus wild 
vorkommenden arten Kulturformen 
mit für den menschen positiven Ei-
genschaften zu züchten. 

MoNster iM 
geMüseregal

biologiezentruM
linz

eröffnung:
Do, 14. april 2011, 
19.00 Uhr

eröFF-
nung



oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

Bis 21.00 Uhr sind die Landesga-
lerie und das Schlossmuseum am 
Donnerstag für Sie geöffnet. Um 
18.30 Uhr können Sie an einem aus-
stellungsrundgang teilnehmen. Die 
abend-Führung gibt die möglichkeit, 
die ausstellung abseits des Besu-
cherhauptstroms in ruhiger und ent-
spannter atmosphäre zu betrachten.

Das genaue Vermittlungsangebot 
entnehmen Sie bitte dem ausstel-
lungs-, dem Veranstaltungs- und 
dem Kalenderteil.

Zu unseren Sonderausstellungen im 
Biologiezentrum und in der Landes-
galerie bieten wir jeden Sonntag um 
14.00 Uhr und im Schlossmuseum 
um 14.00 und 15.00 Uhr Führungen 
bzw. Kunstgespräche an.

doNNerstag 
abeNds

MuseuM aM 
soNNtag

schlossMuseuM
lAnDesgAlerie
biologiezentruM

schlossMuseuM
lAnDesgAlerie

Workshops, Führungen, geburtstags-
feiern, Feste, aktivblätter und vieles 
mehr… 
gerne bieten wir die möglichkeit, für 
gruppen ab 8 personen ein individu-
elles programm zusammenzustellen. 
Die angebote werden dabei an alters-
gruppe und Interessenschwerpunkte 
angepasst, um den museumsbesuch 
zu einem besonderen Erlebnis zu 
machen.

Informationen & Kontakt: 
0732 / 77 44 82–49
kulturvermittlung@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

kulturverMitt-
luNg für kiNder, 
JugeNdliche uNd 
erWachseNe 

schlossMuseuM
lAnDesgAlerie
biologiezentruM

verAnstAltungen 
unD verMittlungs-
ProgrAMM

Familien haben vieles im Biologie-
zentrum, der Landesgalerie und im 
Schlossmuseum zu entdecken! Unter-
stützt werden sie dabei von aktivblät-
tern, die in jeder ausstellung kosten-
los aufliegen und Impulse geben, sich 
mit der ausstellung auseinanderzu-
setzen. Im Biologiezentrum bietet der 
Öko-rucksack spannende rätsel und 
Informationen, den Ökopark zu er-
kunden. Jeder erste Sonntag im mo-
nat ist Familiensonntag: mit der Fami-
lienkarte des Landes oberösterreich 
haben Familien freien Eintritt in den 

oberösterreichischen Landesmuseen. 
an diesen Tagen werden auch speziel-
le Familienführungen angeboten. 
 
Spezieller Tipp für Familien: Familien 
und Kinder ab 8 Jahren können beim 
projekt „Federleicht“ die faszinie-
rende Vogelwelt oberösterreichs auf 
spielerische art und Weise erforschen. 
ausgerüstet mit Fernglas, Spektiv 
und Bestimmungsbuch werden span-
nende Begegnungen in den verschie-
densten Lebensräumen mit unseren 
gefiederten artgenossen ermöglicht. 

schlossMuseuM
lAnDesgAlerie
biologiezentruM

Familien im 
   Museum 



Natur-Werkstatt „Natur 
oberösterreich“

14.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

eröffNuNg 
„laNd aM Nil“

19.30 Uhr, 
photomuseum Bad Ischl

KAlenDer

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

führuNg 
aktuelle  ausstelluNgeN

14.00 – 15.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

führuNg „aMeiseN“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

vortrag „iNsekteN uNd 
aNdere tiere der Welser 
heide“

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FreitAg 
01.04.

MontAg
04.04.

DienstAg
12.04.

FreitAg
15.04.

sAMstAg
16.04.

FreitAg
08.04.

sAMstAg
09.04.

DonnerstAg
07.04sAMstAg

02.04.

sonntAg
03.04.

vortrag „bestaNdsver-
äNderuNgeN häufiger 
kulturlaNdschaftsvögel 
iN österreich“

19.00 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

faMilieNtag 
„leckerbisseN“

14.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führuNg 
„Mahlzeit – daMals“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

buchpräseNtatioN
„esskultureN – gutes esseN 
iN zeiteN Mobiler zutateN“

16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

seNioreNführuNg 
„alfred kubiN – porträts“ 

14.00 – 15.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

eröffNuNg „ausWahl“-
ausstelluNg der 
lebeNshilfe zuM 
proJekt „art brut“

18.30 Uhr,
Landesgalerie Linz

eröffNuNg „iNes 
höllWarth“

19.00 Uhr, 
Kubin-Haus Zwickledt

saisoNauftakt
 „Naturschau-
spiel.at“

12.00 – 17.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

faMilieNNachMittag 
„Natur ober-
österreich“

14.00 – 16.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

Mykologischer 
arbeitsabeNd

18.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

eNtoMologisches seMiNar

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

vortrag „Nichts ist Meer 
so Wie es Mal War“

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

führuNg 
„Mette troNvoll“

18.30 – 19.30 Uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!

neu!

espresso 
coN fraNz ii

16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

faMilieN-exkursioN 
federleicht: „vogel-
lebeN aM fluss“

 8.00 – 11.30 Uhr, 
extern

führuNg 
aktuelle  ausstelluNgeN

14.00 – 15.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

sonntAg
10.04.

führuNg 
„Mythos MeNsch“

15.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führuNg „schätze 
des schlossMuseuMs“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

soNNtagsMusik 
iM saloN

17.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

kNoW-hoW iNterNatioNal – 
festlich & feierlich

18.30 – 20.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

spezielle führuNg 
„schöNschaurig ii“ & 
„Mythos MeNsch“

18.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

eröffNuNg „MoNster 
iM geMüseregal“

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

Mittwoch
13.04.

DonnerstAg
14.04.

alte Musik 
iM schloss

19.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

neu!

tiPP

führuNg „geschichteN uNd 
geheiMNisse eiNes hauses“

18.30 – 19.30 Uhr,
Landesgalerie Linz

neu!



KAlenDer
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LaNDESmUSEEN

ferieN-Natur-
Werkstatt „spureN-
suche iM ökopark“

(ab 5 Jahren), 
10.00 – 12.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

sonntAg
17.04.

Mittwoch
20.04.

führuNg „saMMluNg 
MusikiNstruMeNte“

15.00 – 16.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

sonntAg
24. 04.

Mittwoch
27.04.

führuNg 
aktuelle  ausstelluNgeN

14.00 – 15.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

führuNg 
aktuelle  ausstelluNgeN

14.00 – 15.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

DonnerstAg
21.04.

führuNg 
„Mette troNvoll“ 

18.30 – 19.30 Uhr, 
Landesgalerie Linz

führuNg für pädagogiNNeN 
„alfred kubiN – porträt-
zeichNuNgeN“

16.00 – 17.30 Uhr,
Landesgalerie Linz

DonnerstAg
28.04.

botaNischer arbeitsabeNd

17.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

ferieN-geschichts-Werk-
statt „Mahlzeit!“

(ab 5 Jahren), 
10.00 – 12.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

theMeNruNdgaNg 
„festlich & feierlich“

15.00 – 16.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führuNg „techNik 
oberösterreich“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führuNg „Natur 
oberösterreich“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

führuNg „MoNster 
iM geMüseregal“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

führuNg „MoNster 
iM geMüseregal“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

MontAg
18.04.

DienstAg
19.04.

Mykologischer 
arbeitsabeNd

18.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

ferieN-kuNst-Werkstatt 
„spiegleiN, spiegleiN, 
schau Mich aN…“

(ab 5 Jahren), 
10.00 – 12.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

kNoW-hoW iNterNatioNal –
festlich & feierlich

18.30 – 20.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

kNoW-hoW iNterNatioNal –
festlich & feierlich

18.30 – 20.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

vortrag „die latèNezeit-
liche besiedluNg iN ost-
bayerN zWischeN doNau 
uNd alpeNraNd. über-
leguNgeN zur siedluNgs-
geschichte aNhaNd der 
gräber, siedluNgeN uNd 
viereckschaNzeN“

18.30 Uhr, 
außenstelle Welser Straße

eröffNuNg „roseN, 
tulpeN, NelkeN …“

19.00 Uhr, Freilichtmuseum 
Sumerauerhof St. Florian

führuNg 
„alfred kubiN“

18.30 – 19.30 Uhr,
Landesgalerie Linz

neu!

eröffNuNg „tiNa bara 
uNd alba d´urbaNo“

19.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!



AllgeMeines

a-4040 Linz I J.-W.-Klein-Straße 73
T +43 (0)732 / 75 97 33-0
F +43 (0)732 / 75 97 33-99
www.biologiezentrum.at
bio-linz@landesmuseum.at
mo-Fr: 9-17 Uhr, So, Fei: 10-17 Uhr,
Sa geschlossen
Eintritt frei!

Änderungen vorbehalten!

a-4010 Linz | museumstraße 14
T +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

a-4010 Linz I Schlossberg 1
T +43 (0)732 / 77 44 19-0
F +43 (0)732 / 77 44 19-29
www.schlossmuseum.at
schloss@landesmuseum.at
Di, mi, Fr: 9-18 Uhr, Do: 9-21,
Sa, So, Fei: 10-17 Uhr,
mo geschlossen
Eintritt: € 6,50, Ermäßigt: € 4,50
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Sonderausstellungen
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galerie@landesmuseum.at
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Moderne und zeitgenössische 

Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische AusstellungenDirektion, Verwaltung, 
Bibliothek
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